
28. Spieltag: 1.FC Nürnberg - FC St. Pauli (Analyse)
Beitrag von „Joey“ vom 7. April 2017, 20:39

Die erste Halbzeit war noch ganz ansehnlich.
Ich bin immer noch fassungslos, wie man gegen so einen mausetoten Gegner noch abkacken
kann.

Über das System lässt sich streiten. Nachdem man mit Brecko nach vorn keinen Blumentopf
gewinnt,
kannste die 3er Kette eigentlich getrost vergessen. Mühl dann noch als Abwehrchef, das hatte
schon
eine Menge Fragezeichen. Baumann fand ich mutig aber nachvollziehbar, nach den
Nichtleistungen zuletzt
von Matavz und Ishak.

Was ist bitte mit Behrens? Unbegreifich der Abfall seit der letzten Saison.

Die ständigen Systemwechsel scheinen die Truppe eher zu verunsichern. Ohne ne komplette
Vorbereitung und mit so vielen, immer wieder neuen Verletzten, scheint mir das alles nicht der
richtige Weg 

Wenn immer wieder Lichtblicke des Clubs bei anderen Vereinen, oder im Lazarett landen, ist es
halt echt sau schwer.
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